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Termine 

 

Ausschusstermine 

Haupt- und Personalausschuss, am Dienstag, dem  
26. November 2019, um 16.30 Uhr, im Ratssaal, Rathaus 
Dessau (Sondersitzung mit dem Finanzausschuss); 

Betriebsausschuss Anhaltisches Theater, am Dienstag, dem 
26. November 2019, um 16.30 Uhr, in Beratungsraum 226, 
Rathaus Dessau; 

Betriebsausschuss Eigenbetrieb Stadtpflege, am 
Donnerstag, dem 28.November 2019, um 16.30 Uhr, in 
Beratungsraum 226, Rathaus Dessau.  

 

Ortschaftsratssitzungen 

Ortschaftsrat Waldersee, am Dienstag, dem 26. November 
2019, um 18.00 Uhr, im „Schwalbennest“, Bergwitzer Straße 4; 

Ortschaftsrat Roßlau, am Donnerstag, dem 28. November 
2019, um 17.00 Uhr, Rathaus Roßlau, Markt 5.  

 

Stadtbezirksbeiratssitzungen 

Stadtbezirksbeirat Ziebigk und Siedlung, am Montag, dem 
25. November 2019, um 18.00 Uhr; 

Stadtbezirksbeirat innerstädtisch Mitte, Süd, am Montag, 
dem 25. November 2019, um 17.30 Uhr, in Beratungsraum 148, 
Rathaus Dessau; 

Stadtbezirksbeirat innerstädtisch Nord, am Donnerstag, dem 
28. November 2019, um 17.00 Uhr, in Beratungsraum 148, 
Rathaus Dessau.  

 



 

Einladung zum Richtfest 

Wann? 
Freitag, 22. November 2019, 13.00 Uhr 

Wo? 
Baustelle in der Essener Straße (Dessau-Ziebigk), gleich neben 
der Hausnummer 39 

Was? 
Nachdem Ende März dieses Jahres der erste Spatenstich 
erfolgt war, steht jetzt das Richtfest für die neue 
Kindertagesstätte in der Essener Straße an. Hierzu lädt die 
Leiterin des Eigenbetriebes DeKiTa, Doreen Rach, die örtlichen 
Medien herzlich ein. Eine Pressemitteilung wird vor Ort 
ausgereicht. 

 

Einladung zum Spatenstich 

Wann? 
Freitag, 29. November 2019, 10.00 Uhr 

Wo? 
Raguhner Straße 29 (Freifläche hinter dem Gebäude) 

Was? 
Für den zweiten Neubau einer Kindertageseinrichtung in der 
Stadt erfolgt kommende Woche der offizielle Spatenstich durch 
den Eigenbetrieb DeKiTa.  

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Mitteilungen 

 

Aktionstag „Nein zu Gewalt an Frauen“  

Auch in diesem Jahr wehen am 25. November zwei blaue 
Fahnen vor dem Dessauer Rathaus, um auf den Internationalen 
Aktionstag „Nein zu Gewalt an Frauen“ aufmerksam zu 
machen, wie Dessau-Roßlaus Gleichstellungsbeauftragte 
Sabine Falkensteiner ankündigt. 

Diese Fahnenaktion wurde von der Frauenrechtsorganisation 
TERRES DES FEMMES im Jahr 2001 ins Leben gerufen. 
Mittlerweile hat sich der Aktionstag bundesweit etabliert und 
wird von vielen Frauenrechtsorganisationen und 
Beratungseinrichtungen unterstützt. 

Jeden Tag erleben Frauen in unserem Land Gewalt. Und die 
droht ihnen oft gerade dort, wo sie sich besonders geborgen 
fühlen sollten: zu Hause. Auf der Website von One-Billion-
Rising Deutschland (www.onebillionrising.de) wird dazu eine 
erschreckende Statistik geführt. Bis zum 30. Oktober dieses 
Jahres wurden bereits 110 Frauen von ihren (Ex-) Partnern 
oder anderen Familienmitgliedern getötet, weitere 44 Frauen 
wurden z. T. lebensgefährlich verletzt. Liest oder hört man 
davon, wird oft von einer „Familientragödie“ oder einem 
„Beziehungsdrama“ gesprochen und nicht davon, was es 
wirklich ist, nämlich Mord.  

Angesichts solcher Zahlen stellt sich gerade an diesem 
Aktionstag die Frage, ob wirklich genug getan wird, um Frauen 
vor Gewalt zu schützen. Noch immer hat Deutschland nicht so 
viele Frauenhausplätze, wie die 2018 ratifizierte Istanbul-
konvention vorschreibt und die bestehenden Einrichtungen und 
Beratungsstellen kämpfen nach wie um eine ausreichende 
Finanzierung.  

Mit dem Aktionstag soll aber auch allen Frauen Mut gemacht 
werden, über Erlebtes zu sprechen und Hilfsangebote zu 
nutzen, um sich dauerhaft aus der Gewaltsituation zu befreien. 
Informationen gibt es auf der Website www.gewaltfreies-
sachsen-anhalt.de und beim Hilfetelefon „Gewalt gegen 
Frauen“, das jeden Tag unter der Telefonnummer 08000 116 
016 rund um die Uhr erreichbar ist.  



 

„Project Z – Charity 4“ im Jugendklub Zoberberg 

„Gemeinsam etwas bewegen und gemeinsam Verantwortung 
übernehmen“ ist das Motto des Projektes des Freizeitzentrums 
„Jugendclub Zoberberg“ – Project Z 4“, welches am Freitag, 
dem 29. November 2019, startet und eine Fortsetzung der 
vorangegangenen Events darstellt.  

Gemeinsam mit den Bands KATHY&THE DEADIES und 
JACK&CÖKE sowie DJ Cubain veranstaltet das Freizeitzentrum 
„Jugendclub Zoberberg“ am ab 19 Uhr das 4. Charitykonzert.  

Die Besonderheit von „Project Z4“ besteht weiterhin darin, dass 
Unterstützer des Charitykonzertes sowie des Projektes die 
Möglichkeit haben, Spendenbändchen für 5 Euro zu erwerben. 
Dabei werden neben dem kommenden Konzert auch in naher 
Zukunft weitere Veranstaltungen, Events und Projekte mit und 
durch Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene durchgeführt, 
die den karikativen Zielen von „Project Z 4“ entsprechen. Über 
die Verwendung der Mittel wird anschließend gemeinsam mit 
allen Beteiligten der  Veranstaltung entschieden. Dabei werden 
die Gelder ausschließlich für Projekte verwendet, die sich das 
Ziel gesetzt haben, Kinderarmut entgegen zu treten und für 
Chancengleichheit zu sorgen. 

Ein erstes Ausrufezeichen wurde bereits im Jahr 2015 durch die 
Besucher und Mitwirkenden des Jugendclubs Zoberberg  
gesetzt. So entschieden sie, dass die eingeworbenen Spenden 
von 1.000 Euro einem guten Zweck zugutekommen. Die 
Entscheidung fiel damals mehrheitlich auf das UNICEF Projekt 
„Schulen für Kinder aus Afrika“ – Schule in der Kiste. 

Mit der Neuauflage in diesem Jahr werden  wieder Unterstützer 
wie Firmen und Privatpersonen gesucht, die das Engagement 
der jungen Menschen unterstützen  und das Charitykonzert zu 
einem Erfolg werden lassen. 

Nähere Informationen:  
Freizeitzentrum „Jugendclub Zoberberg“ 
Köthener Straße 63a, 06847 Dessau-Roßlau 
0340 5210434 
jugendclub-zoberberg@dessauweb.de 


